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Herren Kreisliga C Ost

SG Mutlangen : TSV Böbingen III 
Samstag, 09.12.2023, 17:00 Uhr

SG Mutlangen stockt Punktekonto in der Herren Kreisliga C 
Ost auf

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen behielten die Gastgeber der SG Mutlangen am vergangenen
Samstag in der Herren Kreisliga C Ost beim 9:7 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Spielentscheidend
war insbesondere das untere Paarkreuz, welches alle vier Einzel erfolgreich gestalten konnte. Den
umjubelten Schlusspunkt unter das 8. Saisonspiel des Heimteams setzte das Doppel Holzinger /
Zweng. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um Spitzenspieler Heinz Holzinger nun 4 Siege auf
dem Tabellenkonto.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Die gewinnbringende Taktik fehlte Holzinger und Zweng bei ihrer Drei-Satz-Niederlage
gegen Baumstark und Mieskes ab dem ersten Ballwechsel. Auf Messers Schneide stand die Partie
zwischen Nowara / Zweng und Haenger / Keller, ehe sich die Gastspieler mit 11:7, 11:13, 8:11, 11:6,
8:11 durchsetzten. Hägele-Müller / Wedemeyer konnten anschließend einen Punkt für die
Mannschaft beitragen und ließen Wolkenstein / Hofmann beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen.
Nach den anfänglichen Doppeln standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2
des Gastteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Beim Erfolg in drei Sätzen gegen Benjamin
Baumstark zeigte Heinz Holzinger seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Genügend spielerische
Mittel hatte nachfolgend Michael Nowara letztlich parat, um sich gegen Patrick Haenger
durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Dann ging es beim
Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Lange umkämpft war
nachfolgend das im Voraus anhand der TTR-Werte als ausgeglichen erwartete Spiel zwischen
Daniel Zweng und Fabian Wolkenstein, bevor sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Trotz
Blitzstart verlor Karoline Zweng ihr Spiel gegen Helmuth Mieskes letztlich mit 12:10, 6:11, 4:11, 7:11.
Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 gegenüber und kreuzte
die Schläger. Marius Hägele-Müller konnte am Nachbartisch einen Punkt für die Mannschaft
beitragen und ließ Emanuel Hofmann beim aufgrund des Unterschieds der TTR-Werte von über 100
im Vorfeld absolut zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Recht kurzen
Prozess machte anschließend Dirk Wedemeyer beim 11:7, 11:6, 11:7 mit Rudi Keller. Vor dem Duell
der Einser stand es mittlerweile 5:4. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Patrick
Haenger zunächst nicht gut aus, so gewann Heinz Holzinger im Anschluss die Folgesätze und damit
die gesamte Partie. Durch den Ausgang dieses Einzels hat Haenger nun 4 Siege und 6 Niederlagen
in seiner Bilanz für die aktuelle Saison stehen. Trotz Blitzstart und ebenbürtigen
Spielstärkekoeffizienten verlor Michael Nowara sein Spiel gegen Benjamin Baumstark letztlich in vier
Sätzen. Damit hat Nowara nun ein 6:8 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen
stehen. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Daniel Zweng bei der engen Niederlage im
fünften Satz gegen Helmuth Mieskes. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den
Mieskes mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Nicht ganz mithalten konnte
Karoline Zweng, beim 1:3 gegen Fabian Wolkenstein, obwohl sie nicht komplett chancenlos war.
Marius Hägele-Müller hatte, entgegen der im Vorhinein als ausgeglichen eingeschätzten Partie,
gegen Rudi Keller bei seinem Sieg in drei Sätzen wenig Probleme. Dirk Wedemeyer machte mit
Emanuel Hofmann beim 11:8, 11:3, 11:9 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher.
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Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden
Schlussdoppel ging es dann um alles. Holzinger / Zweng überzeugten im Doppel gegen Haenger /
Keller, das sie ohne Satzverlust siegreich gestalteten und somit einen Punkt auf der Habenseite für
die Heimmannschaft verbuchen konnten. Berichtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit
jeweils nur zwei Punkten Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Ein insgesamt knapper
Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 03.02.2024 gegen TSGV
Waldstetten III, während der TSV Böbingen III am 21.01.2024 gegen den TTC Leinzell IV antritt.

 Statistik:
 SG Mutlangen

Doppel: Holzinger / Zweng 1:1, Nowara / Zweng 0:1, Hägele-Müller / Wedemeyer 1:0 
Einzel: H. Holzinger 2:0, M. Nowara 1:1, D. Zweng 0:2, K. Zweng 0:2, M. Hägele-Müller 2:0, D.
Wedemeyer 2:0 

 TSV Böbingen III
Doppel: Haenger / Keller 1:1, Baumstark / Mieskes 1:0, Wolkenstein / Hofmann 0:1 
Einzel: P. Haenger 0:2, B. Baumstark 1:1, H. Mieskes 2:0, F. Wolkenstein 2:0, R. Keller 0:2, E.
Hofmann 0:2


